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Die tollkithnen Sportstudenten
auf ihren verriickten Autoschlauchen

Der ETS-Studienlehrgang auf abenteuerlicher Wanderfahrt im Maggiatal

Hugo Lortscher

Das sechstdgige Wanderlager des ETS-
Sportlehrerkurses vom 8. bis 13. Juli, wel-
ches die 33 Studentinnen und Studenten
vom Bedrettotal Uber den Passo del Sasso
Nero ins Maggiatal und weiter bis nach Te-
nero fUhrte, vermittelte alles, was zu einer
grossen Fahrt gehort: Abenteuer, Natur-
und Gemeinschaftserlebnisse, das Kochen
auf offenem Herdfeuer, das Schlafen unter
freiem Himmel, Uber sich wie Goldstaub
der flimmernde Sternenhimmel, Tautrop-
fen im Haar.

i ; “

Aufstieg vom Lei Naret zum Passo del Sasso Nero.

Die verantwortlichen Leiter und W+ G-
Spezialisten Gerhard Witschi und Max Et-
ter hatten sich fur jeden Tag etwas Beson-
deres einfallen lassen, am ausgefallend-
sten wohl die tolle Fahrt mit alten Lastwa-
genschldauchen auf der tosenden Maggia
vom Dienstag oder die romantische Floss-
fahrt am Mittwoch von Visletto nach
Avegno, viel bestaunt von den sonnen-
hungrigen Touristen, welche uberwiegend
in paradiesischer Nacktheit die glattge-
schliffenen Felsbrocken entlang der (be-
reits gezahmten) Maggia bevdlkerten.
Das Autoschlauchabenteuer von Sornico
nach Cevio war von jener Art eisigkalter
und nass-wilder Verrlcktheit, wie sie jene
Lebensmuiden befallt, welche jenseits des
Atlantik den brodelnden Colorado-River
hinuntertreiben. Ohne die umsichtige und
verantwortungsbewusste Fiihrung des er-
fahrenen Max Etter wére an eine Durch-
fihrung des Unternehmens kaum zu den-
ken gewesen. Es bedurfte selbst im schit-
zenden Neoprenanzug schon einer guten
Portion Mut, sich in die fur die Jahreszeit
ungewohnlich hochgehende Maggia zu
stlirzen — bei nur 6°C!

Interessant zu beobachten, wie mit der
Dauer der Fahrt Selbstvertrauen und Be-
geisterung wuchsen und die Gefahr wie ei-
ne Droge zu wirken begann: Je wilder die
Schnellen, um so tollkiihner die Sportstu-
denten, das «zarte» Geschlecht allen vor-
an. Hei! war das eine Show!
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Der «Kapitéan» des Unternehmens: Max Etter.

Auf der theu/vonNIVIaggia.

Es hiesse indessen das Bild verzerren,
wollte man das Wanderlager nur an den
Fahrten auf dem Fluss messen. Im oberen
Pecciatal, absteigend vom Passo del Sasso
Nero, wo noch keine Strasse hinflhrt, ist
die Landschaft noch ganz Natur, wie sie es
seit Jahrtausenden gewesen ist. Die Al-
penflora mit Enzian, Soldanella, Anemone,
Alpenrose und vielen anderen bliht hier
noch in reinsten Farben und unbedroht von
der Pflickwut der Ferientouristen. Um die
Wasserfélle ausgangs der Piano della Bolla
wirden sich samtliche Kurorte reissen,
und die Alpe Casgioleir mit Kihen, Pferd,
Maultier, Hihnern, Schafen und dem
Geissbock auf den Steindachern, ist wie
eine Idylle aus dem vorigen Jahrhundert.
In seiner Art war das Wanderlager des Stu-
dienlehrgangs einmalig, grossartig und
schon, ein unvergessliches Abenteuer. Es
verdankt sein reibungsloses Gelingen nicht
nur dem aufopfernden Leiterteam Max und
Gerhard, sondern auch dem «Pinzgauer»,
einem gelandegéngigen motorisierten Last-
esel.

Als dann die Schlammbéanke des Maggia-
deltas kamen, hatten die meisten genug
vom Wasser und vom «ewig nassen und
kalten Arsch». Wer kann’s ihnen verar-
gen? Moralische Aufriistung kam von Te-
nero: Zuerst durch Urs Wunderlin mit dem
Motorboot, spater in Form von Koteletts
vom Grill am sandigen Ufer des Langen-
sees. Da war auch das Lachen wieder da.

Irgendwann werde ich wiederkommen, vielleicht ohne Autoschlauch und Floss. Aber ich
werde mir Zeit nehmen, versunken die Bergblumenteppiche zu betrachten, die klaren B&-
che, die tosenden Wasserfélle, die stillen Alpweiden. Ich werde weiter unten der Nachti-
gall lauschen, dem Ruf des Kuckucks. In der Nacht werde ich am rauschenden Fluss ein
kleines Feuer unterhalten, in alten Erinnerungen wiihlen und mit Freunden, die mich be-
gleiten, ein vertrautes Lied anstimmen. Ich werde alle die kleinen Dinge des Herzens aus-
kosten, bis mir leise Schauer des Wehs, des Entziickens oder der Sehnsucht (ber den
Rdicken rieseln. Ich werde am sandigen Ufer im dichten Unterholz die verborgen blihende
Tirkenbundlilie suchen, die zu betrachten wéhrend der Wanderfahrt des Studienlehr-
gangs ich keine Zeit fand, und ich werde zu den Menschen in die Dérfer und auf die Alpen
steigen, um mich als einen der ihren zu fihlen. Ich werde, wenn mich Miidigkeit (berféllt,
stundenlang wie eine kleine Eidechse auf einem der zahlreichen hellen, heissen Granitfel-
sen des Flussufers liegen, mir zu Flissen klares, glitzerndes, quirlendes Wasser. Unten
schliesslich, bei der wildromantischen Schlucht von Ponte Brolla, werde ich vom Tal,
welches mich aufnahm, und das in den letzten hundert Jahren 90 Prozent seiner Bevdl-
kerung eingeblisst hat, Abschied nehmen, bevor sich die Maggia in der Ebene von
Locarno/Ascona verliert und mit einer letzten, miiden Gebadrde mit dem Langensee
verschmilzt.

Wenn ich hingehe: Wer kommt mit? B

Flossfahrt als Touristenattraktion beim Zeltplatz Avegno.

15
MAGGLINGEN 9/1984



	Die tollkühnen Sportstudenten auf ihren verrückten Autoschläuchen

